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Ihre Patientenverfügung:  
Hinweise zur Aufbewahrung und  
Hinterlegung



Ihre Patientenverfügung entfaltet ihren Nutzen nur dann, 
wenn sie im Ernstfall dem Behandlungsteam vorliegt.  
Es ist daher wichtig, dass Ihre Patientenverfügung rasch 
und zuverlässig gefunden wird. 

Hinweise zur Aufbewahrung

	– Bewahren Sie Ihre Patientenverfügung zu Hause an einem  
gut auffindbaren Ort auf. Informieren Sie Ihre Angehörigen und 
vertretungsberechtigten Personen über den Aufbewahrungsort.

	– Geben Sie Ihren vertretungsberechtigten Personen eine Kopie 
Ihrer Patientenverfügung und besprechen Sie die Inhalte mit 
ihnen.

	– Geben Sie auch Ihrem Arzt oder Ihrer Ärztin eine Kopie ab.

	– Bewahren Sie in Ihrem Portemonnaie einen Hinweis darauf auf, 
dass Sie eine Patientenverfügung besitzen, wo sie sich befindet 
und wer im Ernstfall zu informieren ist.

	– Nehmen Sie Ihre Patientenverfügung mit, wenn Sie sich für  
eine geplante Behandlung oder einen Eingriff ins Spital begeben.

	– Überprüfen Sie regelmässig, ob die Inhalte Ihrer Patientenver- 
fügung Ihrem aktuellen Willen entsprechen, und aktualisieren 
Sie diese bei Bedarf.

	– Auch wenn Sie keine Änderungen vornehmen, empfiehlt es sich, 
Ihre Verfügung nach jeder Überprüfung mit aktuellem Datum 
und Unterschrift zu bestätigen.

Sie haben zudem die Möglichkeit, Ihre Patientenverfügung bei 
einem für Sie geeigneten Anbieter zu hinterlegen. Dies trägt  
dazu bei, dass Ihre Verfügung im Ernstfall rasch verfügbar ist.

Bei wem kann ich meine Patientenverfügung  
hinterlegen?

Ihre Patientenverfügung ist auch ohne Hinterlegung gültig.  
Eine Hinterlegung kann sinnvoll sein, damit das Dokument  
im Ernstfall rasch gefunden wird, insbesondere wenn es keine  
vertretungsberechtigten Personen gibt oder diese nicht  
erreichbar sind.

Wenn Sie sich in eine betreute Wohnform begeben (z.B. ein Alters- 
und Pflegeheim), können Sie Ihre Patientenverfügung in der Regel 
dort hinterlegen.

Nachfolgend finden Sie eine Auswahl von Anbietern, welche  
die Hinterlegung Ihrer Patientenverfügung ermöglichen und 
schweizweit oder überregional verfügbar sind. Die Informationen 
entsprechen dem Stand vom 25. Juni 2026 und sollen Ihnen  
als erste Orientierung dienen.

Die Anbieter unterscheiden sich hinsichtlich Vorgehen, Leistungen 
und Kosten. Informieren Sie sich daher bei Interesse im Voraus  
über die aktuellen Bedingungen und den genauen Hinterlegungs-
prozess, bevor Sie sich für eine Lösung entscheiden. Es besteht 
unsererseits keinerlei geschäftliche oder vertragliche Verbindung 
zu den genannten Anbietern, und wir übernehmen für sie keine 
Verantwortung.



Anbieter Kurzbeschrieb Wie funktioniert die Hinterlegung? Anforderungen

Elektronisches  
Patientendossier (EPD)

Sprachen: DE /FR / IT/ EN
Kosten: 	 kostenlos

Weitere Informationen:  
patientendossier.ch ↗

Das EPD ist die vom Bund und den Kantonen  
aufgebaute Lösung zur digitalen Ablage und  
zum Austausch von Gesundheitsdokumenten. 

Die einzelnen Anbieter verfügen in der Regel  
über Unterstützungsangebote für die Eröffnung  
des EPD sowie für die Einrichtung der elektro- 
nischen Identität.

Sie eröffnen ein EPD bei einem Anbieter Ihrer Wahl. 
Dafür benötigen Sie eine elektronische Identität 
(z.B. SwissID). Anschliessend laden Sie Ihre Patien-
tenverfügung selbst ins EPD hoch.

Die Schweizer Spitäler sind an das EPD angeschlos-
sen und haben im Ernstfall jederzeit auf  
die hinterlegte Patientenverfügung Zugriff.
 

Elektronische Identität 
(wie Swiss-ID, E-ID) und
Kenntnisse im Umgang 
mit Computer /Smart-
phone erforderlich

Stiftung medizinische 
Notrufzentrale (MNZ)

Sprachen: Deutsch
Kosten: 	� einmalig  

60 Franken

Weitere Informationen: 
mnznotruf.ch ↗
Tel. 061 261 15 15

Die Stiftung MNZ ist eine Schweizer Organisation, 
die eine rund um die Uhr erreichbare telefonische 
Notruf- und Beratungsstelle betreibt. Sie ist  
Anlaufstelle bei gesundheitlichen Fragen und 
koordiniert bei Bedarf die medizinische Hilfe. 
Neben dieser Tätigkeit bietet sie auch die Hinter- 
legung von Patientenverfügungen an.

Sie senden Ihre Patientenverfügung per Post ein. 
Das Original wird bei der MNZ hinterlegt.  
Sie erhalten einen Ausweis mit einer Notfallnummer, 
den sie immer bei sich tragen sollten.

Im Ernstfall kann das medizinische Behandlungs-
team Ihre Patientenverfügung telefonisch rund  
um die Uhr über die Notfallnummer abrufen.

Für die Hinterlegung 
sind keine Kenntnisse im 
Umgang mit Computer /
Smartphone erforderlich

PV24

Sprachen: Deutsch
Kosten: 	 jährlich 42 Franken

Weitere Informationen: 
pv24.ch ↗
Tel. 041 552 04 24

PV24 ist ein Schweizer Anbieter für die Hinter- 
legung von Patientenverfügungen.  
Der Schwerpunkt liegt auf einer einfachen  
postalischen Einreichung kombiniert mit  
einer digitalen Zugriffsmöglichkeit im Notfall.

Sie senden Ihre Patientenverfügung per Post ein. 
Das Dokument wird digital erfasst. Sie erhalten das 
Original zusammen mit einer Notfallkarte wieder 
zurückgesendet. Tragen Sie die Notfallkarte immer 
auf sich.

Mit den Zugangsdaten auf der Notfallkarte kann 
Ihre Verfügung im Ernstfall über die Website von 
PV24 abgerufen werden.

Für die Hinterlegung 
sind keine Kenntnisse im 
Umgang mit Computer /
Smartphone erforderlich



Anbieter Kurzbeschrieb Wie funktioniert die Hinterlegung? Anforderungen

LegacyNotes

Sprachen: DE /FR 

Kosten: 	 jährlich 45 Franken

Weitere Informationen: 
legacynotes.ch ↗

LegacyNotes ist eine Schweizer Online-Plattform 
zur Verwaltung von Vorsorge- und Nachlassinfor-
mationen. Die Patientenverfügung ist dabei Teil 
eines umfassenden digitalen Dossiers, in dem 
verschiedene persönliche Informationen erfasst 
und gespeichert werden können.

Sie erstellen ein Online-Konto und laden Ihre 
Patientenverfügung selbst auf die Plattform hoch, 
wo sie als Teil Ihres digitalen Vorsorgedossiers 
gespeichert wird.

Sie können eine Notfallkarte herunterladen und 
ausdrucken. Über den dort abgebildeten QR-Code 
kann das Behandlungsteam im Ernstfall Zugriff  
auf Ihre Patientenverfügung anfordern. Ihre auf 
LegacyNotes hinterlegte Vertrauensperson wird 
kontaktiert und kann die Verfügung freigeben. 

Kenntnisse im Umgang 
mit Computer /Smart-
phone erforderlich

Tooyoo
Sprachen: DE /FR / IT/ EN
Kosten: 	 Starter kostenlos,
	 Premium  
	 jährlich 39 Franken

Weitere Informationen: 
tooyoo.ch ↗

tooyoo ist eine Schweizer Online-Plattform  
zur Organisation der persönlichen Vorsorge.  
Sie ermöglicht die strukturierte Verwaltung  
zu verschiedenen Vorsorgethemen und unter- 
stützt Angehörige im Notfall oder nach  
einem Todesfall mit strukturierten Informationen 
und Hilfsmitteln.

Sie erstellen ein Online-Konto und laden Ihre 
Patientenverfügung in das digitale Vorsorgedossier 
hoch. Sie bestimmen auf der Plattform Ihre Ver- 
trauenspersonen, die jederzeit auf Ihre Patienten-
verfügung zugreifen können. Über eine Notfallkarte 
mit QR-Code können Sie zudem sicherstellen,  
dass im Ernstfall das Behandlungsteam wichtige 
Gesundheitsdaten abrufen kann.

Kenntnisse im Umgang 
mit Computer /Smart-
phone erforderlich



Schweizerisches Rotes Kreuz 
Patientenverfügung
Werkstrasse 18
3084 Wabern 
+41 58 400 47 85  
vorsorge@redcross.ch 
redcross.ch/vorsorge ↗


